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Lisa Reuter und Maurice Peth sichern sich die Throne beim Nachwuchs
Kinderkönigin kommt aus Brockum / Jugendmajestät stammt aus Borstel / Friedel Kelkenberg: „Ich mache mir keine Sorgen um das Schützenwesen in der Region“

REHDEN � Die neue Kreiskin-
derkönigin heißt Lisa Reuter
und stammt aus Brockum,
der neue Jugendkreiskönig
ist Maurice Peth aus Borstel.
Zu dem Ergebnis kam der
„Tag der Schützenjugend“ am
Samstag in Rehden im
Schießzelt am „Alten Sport-
platz“.

Die Wettbewerbe fanden im
Rahmen des 57. Kreiskönigs-
treffens der Schützenvereine
im Altkreis Diepholz statt.
Natürlich gibt es immer nur
einen ersten Platz, aber die
Freude der weiteren Platzier-
ten, die Tobias Winkelmann-
Bünte, zweiter Vorsitzender
des Schützenvereins Rehden,
in willkürlicher Reihenfolge
zur Bühne rief, war trotzdem
riesengroß. Mit unglaubli-
cher Spannung bis zum
Schluss zählte Winkelmann-
Bünte runter bis Rang eins.

Die neue Majestät Lisa Reu-
ter löste Kreiskinderkönig
Maximilian Harlaß vom KSV
Ströhen ab, Maurice Peth
beerbte die letztjährige Kreis-
jungendkönigin Mareike
Küfe aus Borstel. „Die Schie-
ßen waren wirklich span-
nend“, verlautbarte der Reh-
dener Vizepräsident zur Pro-
klamation.

Friedel Kelkenberg, Vize-
präsident des Bezirksschüt-
zenverbandes Diepholz, war

überwältigt von den jungen
und jugendlichen Schützen
und ihren Leistungen: „Dies
ist euer Tag. Ich mache mir
keine Sorgen um das Schüt-
zenwesen der Region.“

Laut Auswertung hatten 56
Vereine und 513 junge Schüt-
zen an dem Wettstreit um die
Titel des neuen Kinder- und
Jugendkönigs, die Pokale in

den Mannschafts- und Einzel-
disziplinen und das Schießen
um den Wanderpokal Luftge-
wehr der Kreissparkasse
Diepholz teilgenommen. Den
holte sich die Mannschaft des
Schützenvereins Klein Lessen
1 erneut. „Ihr könnt den Pott
geputzt gleich wieder mit-
nehmen“, meinte Winkel-
mann-Bünte.

Ein mächtig stolzes Gesicht
machte auch die Bezirksju-
gendleiterin Britta Löhmann
beim Gang durch die Reihen
im Festzelt. Mit dem Doppel-
zelt hatte Rehden logistisch
die richtige Entscheidung ge-
troffen: Im einen Zelt waren
die hochpräzisen Lichtpunkt-
schießanlagen installiert, das
zweite diente als Warte-, Fei-

er- und am Abend als Party-
zelt.

Die Ergebnisse im Einzel-
nen lauten wie folgt:
Jugendkönig, Platz 1: Maurice
Peth, SV Borstel; Platz 2: Jo-
nas Sudmann, SV Brockum;
Platz 3: Christoph Kütemey-
er, SV Nechtelsen; Platz 4: Lu-
kas Koblitz, SV Sieden; und
Platz 5: Hans Tödtemann, SV

Wagenfeld.
Kinderkönig, Platz 1: Lisa

Reuter, SV Brockum; Platz 2:
Jan Henke, KSV Ströhen;
Platz 3: Neele Hadeler, SV
Strange-Buchhorst; Platz 4:
Matz Pohl, SV Holzhausen;
und Platz 5: Lorena Voß, SV
Barenburg.
Wanderpokal der Kreissparkas-
se Grafschaft Diepholz, Luftge-

wehr, Platz 1: SV Klein Lessen
1, Platz 2: SV Wehrbleck 1
und Platz 3: SV Scholen 1.

Pokal, Lichtpunkt, Platz 1: SV
Wetschen 1, Platz 2: SV Reh-
den 2 und Platz 3: KSV Strö-
hen 1.

Pokal Luftgewehr, Platz 1: SV
Maasen 1, Platz 2: SV Sieden 1
und Platz 3: SV Anstedt 3.
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Gemeinsames Gruppenfoto: Stolz präsentieren die neuen Majestäten sowie die Pokalgewinner des Tages ihre Trophäen. 48 Jugendköni-
ge, 46 Kinderkönige, und 42 Vereine waren angetreten. � Foto: Brauns-Bömermann

Regenten, wohin das Auge blickt: Die amtierenden Majestäten des Altkreises Diepholz beim Gruppenbild. Das Kreiskönigstreffen in Reh-
den war die 57. Auflage der Veranstaltung. � Foto: Brauns-Bömermann

Das Volk jubelte und Marion Bollhorst, amtierende Rehdener Schützenkönigin (im Cabrio rechts),
winkte gestern Nachmittag beim Kreiskönigstreffen begeistert zurück. � Foto: Brauns-Bömermann

Carsten Drafz ist neuer Kreiskönig
2 500 Schützen feiern bei sonnigem Wetter in Rehden / Viel Lob für den Ausrichter

Von Simone Brauns-Bömermann

REHDEN � Du darfst das Cabrio-
let bei Deiner Frau Marina an-
halten lassen“, der Tipp von Prä-
sident Thomas Nowak, Chef des
Ausrichtervereins des 57. Kreis-
königstreffens in Rehden. Als
neuer Kreiskönig war Carsten
Drafz vom Schützenverein Heer-
de-Kuppendorf in das Ehren-
fahrzeug gestiegen.

Zu dem Zeitpunkt war das
Aufgebot an rund 2500
Schützen auf dem großen
Spielfeld der Waldsportstät-
ten bereits bei Punkt sieben
des Protokolls angekommen,
der Königsparade im Cabrio
zur Frontabnahme. Der Kö-
nigsparade war das offizielle
Prozedere mit Begrüßung,
Königsparade die erste, An-
sprachen und Abholen der
Fahnenbänder von den Fah-
nen- und Standartenträgern
und die eigentliche Prokla-
mation vorausgegangen.

Drafz löst damit für die Sai-
son 2016/2017 den scheiden-
den Kreiskönig Andreas Al-
bers von der SG Sulingen von
1896 ab. An die Absprache,
die zahlreichen Grußworte
recht kurz aufgrund des son-
nigen Wetters zu halten, hiel-
ten sich alle Festredner. Präsi-

dent Nowak lag als Organisa-
tor viel daran vor allem den
unzähligen Helfern und Ver-
einen in und um Rehden zu
danken für das reibungslose
Gelingen des Mammutfestes.
Samtgemeindebürgermeis-
ter von Rehden, Hartmut
Bloch, hatte gerechnet: „Heu-
te ist Rehden das Zentrum
des Schützenwesens in Nie-
dersachsen. Und Rehden hat
seine Einwohnerzahl wohl
verdoppelt.“ Stolz schwang
in seinen Worten.

„Noch nie so eine gute
Organisation gesehen“

Stellvertretender Landrat
Werner Schneider hielt es ul-
trakurz: „Ich hoffe Ihr alle
habt vor dem Antreten heute
Eure Bürgerpflicht erfüllt
und seid wählen gegangen.“
Axel Knoerig outete sich als
vierfaches Mitglied in Schüt-
zenvereinen und wünschte
gutes Gelingen und Karl-
Heinz Klare resümierte schon
zur Hälfte der Proklamation
und des Festaktes: „Ich habe
noch nie so eine gute Organi-
sation gesehen.“ Ein doppel-
tes Lob ging an Rehden. Karl-
Friedrich Scharrelmann, Prä-
sident des Bezirksschützen-
verbandes, legte den Finger

ein wenig in die Wunde:
„Großartige Veranstaltung,
hier wäre meine Rede eigent-
lich zu Ende. Aber mir liegt
noch ein Punkt am Herzen:
Wir sind in den Medien,
wenn es um Missbrauch von
Waffen geht immer die Sün-
denböcke. Das ist einseitig ge-
dacht. Derzeit siegen Sport-
schützen in Rio und wir sind
die anständigen Sportschüt-
zen und Traditionalisten.“

Scheidender Kreiskönig An-
dreas Albers nahm es locker:
„Mein Jahr geht heute zu

Ende. Der König ist tot, es
lebe der König, heißt es doch
so schön.“

57 Könige hatten auf die
Würde des neuen Kreiskönigs
geschossen, fünf kamen in
die engere Auswahl. Den
zweiten Platz errang Heinz
Schwarze vom Schützenver-
ein Wagenfeld und Rang drei
belegte Klaus Eickhoff vom
Schützenverein Hagewede-
Marl. Ein wunderbares Bild
bot sich zur Übergabe der
Fahnenbänder im Stadion
der Waldsportstätten in Reh-

den. „Zum Empfang der Fah-
nenbänder nach vorne, ohne
Tritt marsch“, hieß das Kom-
mando. Dann reihten sich die
neuen Kreiskönige in ihren
offenen Fahrzeugen hinter
dem Kommandeur Wilhelm
Kenneweg, dem Spielmanns-
zug Scharrendorf-Stötting-
hausen ein. Vereinsfahne des
SV Rehden, Ehrengäste, Köni-
ge und Vorstand des SV Reh-
den, die Vereine und Spiel-
mannszüge folgten mit Stra-
ßensperrung in langem Zug
und bei musikalischer Beglei-
tung der Spielmannszüge bis
zum Festzelt.

Die Siegerehrungen und Po-
kalübergaben erfolgten ver-
dientem Kaffee und Kuchen
im Doppelfestzelt. Das nächs-
te Kreiskönigstreffen 2017
findet beim Gastgeber Schüt-
zenverein Strange-Buchhorst
in Wehrbleck in der Samtge-
meinde Kirchdorf statt. Im
Jahr 2018 wird der Schützen-
verein Brockum in der Samt-
gemeinde „Altes Amt Lemför-
de“ sich auf das Großevent
der Grünröcke vorbereiten,
das ergab die anschließende
Delegiertentagung.

Ein Prosit auf den neuen Kreiskönig: Carsten und Marina Drafz vom
SV Heerde-Kuppendorf feiern die Königswürde. � Foto: sbb

Der neue Kreisjugendkönig Maurice Peth aus Borstel und die neue
Kreiskinderkönigin Lisa Reuter aus Brockum. � Foto: sbb

Sieger und Platzierte
men Einzel: 1. Britta Koch, Schüt-
zenverein Hemsloher-Düversbruch,
2. Marina Beneke, Schützenverein
Schweringhausen, 3. Britta Löh-
mann, Schützenverein Stocksdorf.
Wanderpokal Herren: 1. Schüt-
zenverein Ehrenburg, 2. Schützen-
verein Groß Lessen, 3. Schützen-
verein Brake. Wanderpokal Da-
men: 1. Schützenverein Lembruch,
2. Schützenverein Blockwinkel, 3.
Schützenverein Siedenburg.

Die kompletten Ergebnisse gibt es
online unter:
www.bezirks-schuetzenverband-
diepholz.de

Pokal der ehemaligen Kreiskö-
nige: 1. Rüdiger Jahn, Schützen-
verein Rehden; 2. Helmut Riede-
mann, Schützenverein Blockwinkel;
3. Karl-Heinz Brandt, Schützenver-
ein Drebber. Mannschaft Herren:
1. Schützenverein Ehrenburg, 2.
Schützenverein Stadt-Herelse, 3.
Schützenverein Drebber. Mann-
schaft Damen: 1. Schützenverein
Stocksdorf, 2. Schützenverein Mal-
linghausen, 3. Schützenverein
Aschen. Herren Einzel: 1. Ingo
Schweneker, Schützenverein Stadt-
Herelse, 2. Marco Löhmann, Schüt-
zenverein Stocksdorf, 3. Stephan
Brüns, Schützenverein Sieden. Da-

Fotostrecke zum
Kreiskönigstreffen unter

www.kreiszeitung.de@


